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 ▶ 1950 gab es weltweit etwa 25 Millionen Reiseankünfte. Bis 

zum Jahr 2019 stieg diese Zahl bereits auf 1,5 Milliarden an.2

 ▶ Die durchschnittlichen CO
2
-Emissionen von Deutschen lagen 

im Jahr 2017 bei 8,7 Tonnen. Zum Vergleich: In Indien wurden 

pro Kopf nur 1,61 Tonnen CO
2
 ausgestoßen.3 Maximal 2,3 Ton-

nen CO
2
 pro Person pro Jahr sind laut Wissenschaft klima-

verträglich.4

 ▶ Von 7 Milliarden Menschen auf der Welt macht nur 1 Milliarde 

Urlaub.5

 ▶ Pro Jahr gelangt mehr als eine halbe Tonne Plastikmüll ins 

Mittelmeer. Das sind umgerechnet 33 800 Plastikflaschen in 

der Minute.6

 ▶ 70 Prozent der Deutschen würden gern nachhaltiger reisen – 

aber nur 7 Prozent tun es auch.7

Zahlen & Fakten:
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Um Dinge anpacken und dauerhaft verbessern zu können, muss man 

erst einmal verinnerlichen, wofür man das überhaupt macht. Wer sich 

etwas vornimmt, tut das schließlich nicht ohne Grund. Wir streifen uns 

die Laufschuhe über, weil wir wissen, dass die Bewegung ein paar über-

flüssige Pfunde purzeln lässt. Wir legen bei der Arbeit eine Extraschicht 

ein, weil wir wissen, dass es honoriert wird und die Karrierechancen 

steigert. Wir sparen unser Geld zusammen, weil wir wissen, dass wir da-

mit an unseren Urlaubstagen dem Alltag entfliehen können. Der Sonne 

entgegen. Und wir reisen nachhaltig, weil … ja, warum reisen wir denn 

eigentlich nachhaltig? Was genau treibt uns dabei an? 

Ich zum Beispiel verbringe meine Urlaubszeit mit einem möglichst 

geringen ökologischen Fußabdruck, weil ich weiß, dass wir über unsere 

Verhältnissen leben, weil mir bewusst ist, dass ich unsere wunderschö-

ne Erde und ihre Lebewesen kennenlernen kann, ohne sie zu gefähr-

den – und weil ich durch das nachhaltige Reisen die Chancen darauf 

erhöhe, dass auch meine Kinder und Enkelkinder diesen Luxus noch 

genießen können. Zudem sind die meisten Dinge, die wir im Urlaub für 

unsere Umwelt und unsere Mitmenschen tun können, so unglaublich 

einfach umsetzbar. 
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Ökologischer Fußabdruck
Jeder Mensch hinterlässt durch sein Verhalten einen ökologischen Fuß-
abdruck. Dieser Fußabdruck beschreibt die natürlichen Ressourcen, die 
man persönlich benötigt, um den eigenen Lebensstandard dauerhaft auf-
rechtzuerhalten. Das gilt natürlich auch für das Reisen. Dabei werden 
Werte berücksichtigt, die Einfluss auf unsere Umwelt nehmen, etwa der 
CO

2
-Ausstoß von Hin- und Rückflug, die Taxifahrten am Reiseort oder der 

Wasserbedarf in der Produktion der Lebensmittel, die man vor Ort isst. 
Auch der Anteil des Mülls, der durch den eigenen Konsum entsteht und 
recycelt werden kann, ist für den ökologischen Fußabdruck entscheidend. 
Dieser ist am Ende ein aussagekräftiger Anhaltspunkt dafür, die Nach-
haltigkeit unseres Verhaltens grundsätzlich sehr gut miteinander verglei-
chen und schlussendlich auch verbessern zu können. Deinen persönlichen 
Fußabdruck kannst du zum Beispiel hier berechnen: https://www.fussab-
druck.de.

Viel Impact und wenig Stress – das klingt doch schon einmal ganz cool, 

oder? Ich weiß auch, dass bei einem Urlaub meist die eigene Erholung 

oder Unterhaltung im Vordergrund steht und erst dann an die Umwelt 

gedacht wird. Dieses Kapitel habe ich deshalb ganz bewusst geschrie-

ben, um dir einen lebenslangen Motivator für die Umsetzung der Ideen 

und Ratschläge aus diesem Buch an die Hand zu geben.

Wir dürfen nicht glauben, dass jemand anderes unsere Welt retten 

wird, und wir selbst noch ein Teil des Problems bleiben. Um selbst mit 

Leib und Seele ein wichtiger und fördernder Teil des globalen, nachhal-

tigen Reisens zu werden, muss man zunächst die Schattenseiten des 

Tourismus einmal kennenlernen. Erst wenn man weiß, wo sich Proble-

me verbergen, kann man sie auch gemeinsam lösen und die Chancen 

für den Tourismus nutzen.

https://www.fussabdruck.de
https://www.fussabdruck.de
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Nutze diesen Moment, um dir dein persönliches WARUM zu beantworten.
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Probleme unserer Zeit

Wenn nur ein einziger Mensch durch ein Mohnfeld läuft, zertrampelt 

er zwar einige der Klatschrosen – ein echtes Problem lässt sich zu die-

sem Zeitpunkt jedoch erst einmal nicht erkennen. Doch nur ein einzig-

artiges Instagram-Bild später strömen plötzlich Touristen wie Zombies 

aus allen Ecken der Welt dorthin, um ebenfalls mit schicken Fotos in 

der bunten Landschaft unter #poppyfields darzustellen, dass sie auch 

Naturliebhaber sind.8 Erst jetzt zeigt sich das Problem in Form von voll-

ständig platt gewalzten Pflanzen in seiner ganzen Pracht: Wo ein Tou-

rist kaum Schaden anrichtet, sorgen Zehntausende für große Sorgen. 

Auch der Landwirt hat nun Einkommensverluste oberster Güteklasse 

am Hals. Probleme wie diese stehen symbolisierend für die Auswirkun-


